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Fachexkursionen zu Erneuerbare-Energie-Anlagen
KlimaHäusern und Energiegemeinden

südtirol | energie zum entdecken





Entdecken Sie nachhaltige Energielösungen vor der eindrucksvollen Land-
schaftskulisse Südtirols: Anlagen, die erneuerbare Energieträger nutzen, 
zertifizierte KlimaHäuser und ganze Gemeinden, die verstärkt auf energe-
tische Nachhaltigkeit setzen, sind die Besichtigungsziele der enertouren. 



Südtirol zwischen KlimaHaus und erneuerbaren Energieanlagen
Dank verschiedener Solaranlagen, Wasserkraft- und Biomassewerke, Biogas- und Wind-
kraftanlagen, die lokale Ressourcen nutzen, deckt Südtirol bereits über 50 Prozent des Ener-
giebedarfs mit erneuerbaren Energien ab; bis zum Jahr 2020 sollen sogar 75 Prozent aus 
erneuerbaren Energiequellen stammen. Südtirol ist außerdem die Heimat von KlimaHaus, 
einem System zur energetischen Zertifizierung von Gebäuden; Tausende solcher Niedrig-
energie-Gebäude wurden in Südtirol bereits gebaut.    

Die enertour-Besichtigungen
Im Rahmen der technischen Besichtigungstouren führen Planer und Betreiber die Teilneh-
mer höchstpersönlich durch Anlagen und KlimaHäuser. Eine ideale Gelegenheit, die neusten 
Technologien und das lokale Know-how kennen zu lernen und sich direkt mit dem Fach-
personal auszutauschen. Aber nicht nur das: die enertouren warten auch mit kulinarischen 
Köstlichkeiten und Südtiroler Wein auf.



Über 150 erneuerbare Energieanlagen und KlimaHäuser können im Rahmen der enertour 
in Südtirol besichtigt werden. Zu den Besichtigungszielen zählen unter anderem:

-	 ein Fernheizwerk, das durch lokale Holz-Biomasse betrieben wird und eine ganze Ge-
meinde mit Wärme und Strom versorgt

-	 eine KlimaHaus-Gold Schule, die mehr Energie produziert, als sie verbraucht
-	 ein ganzes Stadtviertel (nach KlimaHaus-Kriterien gebaut), das neben den Einsatz er-

neuerbarer Energieträger verstärkt auf ein nachhaltiges Mobilitätskonzept, Grünflächen 
und Regenwassernutzung setzt

-	 eine Gemeinde, die es durch die energetische Sanierung der Gebäude und den Bau 
erneuerbarer Energieanlagen schaffen will, seinen CO2-Ausstoß auf Null zu reduzieren   



Info
Die Besichtigungstouren enertour richten sich an Unternehmer, Mitarbeiter der öffentlichen 
Verwaltung, Techniker, Studenten und an all jene, die sich für das Thema erneuerbare Ener-
gien und nachhaltiges Bauen interessieren. Die enertouren finden in Gruppen und das ganze 
Jahr über statt und können außerdem maßgeschneidert gebucht werden, indem aus über 
150 Besichtigungszielen gewählt werden kann.

Weitere Informationen und News zu den enertouren können telefonisch oder über unsere 
Homepage eingeholt werden. 

www.enertour.bz.it | enertour@tis.bz.it | T. +39 0471 068047



Das Projekt enertour
enertour ist ein Projekt des Bereichs Energie & Umwelt des TIS innovation park, der Südtiro-
ler Technologiepark. Ziel ist es, an anschaulichen Beispielen neue Lösungsansätze im Sektor 
der erneuerbaren Energien aufzuzeigen. Durch die Besichtigungstouren werden Know-How 
und konkretes Wissen über technologische Innovationen verbreitet. enertour will damit ei-
nen Beitrag zu mehr Nachhaltigkeit in den Bereichen Energie und Umwelt leisten. Seit 2007 
ist enertour Teil der Kampagne „Nachhaltige Energie für Europa“, die auf nationaler Ebene 
durch das italienische Umweltministerium koordiniert wird.

2010

Kompensierung der CO2 Emissionen
Seit 2010 kompensiert enertour alle CO2-Emmissionen, die durch das Projekt im Laufe eines 
Jahres generiert werden. Dies erfolgt durch die Unterstützung von Erneuerbare-Energie-
Projekten. Die Teilnahme an einer enertour wird somit noch klimafreundlicher.



TIS innovation park
Bereich Energie & Umwelt
Siemensstraße 19  |  39100 Bolzen  |  Italien
T +39 0471 068047  |  F +39 0471 068100
enertour@tis.bz.it  |  www.tis.bz.it

Abteilung 34 - Innovation, Forschung,
Entwicklung und Genossenschaft

Ripartizione 34 - Innovazione, Ricerca,
Sviluppo e Cooperative

Partnerinstitutionen enertour:


